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Sicherheitstag in der Grundschule Mantel mit Feuerwehr und BRK

und haben für die Schulaktion 
dann nur am Samstag Zeit. Seit 
2001 gibt es den Sicherheits-
tag in der Manteler Schule. 
Dann durchliefen die Schüler 
in Gruppen die einzelnen Sta-
tionen. Bei der Fahrzeugschau 
des BRK wurde die Ausstattung 
eines Rettungswagens erklärt, 
wer wollte, durfte sich auf die 
Trage legen. Die Kinder staun-
ten welche Ausrüstung in den 
Fahrzeugen der Feuerwehr LF 
8/6 und LF 20 steckt und be-
kamen gezeigt wie die Geräte 
bedient werden und löcherten 
die Wehrmänner natürlich mit 
Fragen. Was ein Feuerwehr-
mann alles anziehen muss, ein-
schließlich Atemschutzmaske 
und Schutzanzug erlebten die 
Gruppen in den ehemaligen Bi-
bliotheksräumen. Eine weite-

re Station war die Übung, wie 
man einen Notruf richtig ab-
setzt. In der Turnhalle wurden 
dann unter Anleitung des BRK 
die Handgriffe in „Erster Hil-
fe“ geübt und bei der großen 
Schauübung zum Abschluss 
erlebten die Schüler und auch 
die Eltern, wie Feuerwehr und 
BRK harmonisch Hand in Hand 
arbeiten. Mit von der Partie 
war auch die starke Jugend-
gruppe der Manteler Feuer-
wehr. Durch den Sicherheitstag 
soll natürlich auch das Interes-
se der Kids an der Feuerwehr 
geweckt werden, denn die Ju-
gendgruppe braucht ja immer 
Nachwuchs. Der Elternbeirat 
sorgte dann zur Mittagszeit für 
die Verpflegung der Einsatz-
kräfte der Feuerwehr und des 
BRK. Bericht Eva Seifried

Zu einem besonderen Schul-
tag begrüßte am Samstag, 

14.07. Rektorin Elisabeth Graß-
ler in der Aula der Grundschule 
Schüler, Lehrer und die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr mit 
Kommandant Siegfried Janner, 
Rettungssanitäter vom BRK 
und Bürgermeister Dr. Stephan 
Oetzinger. Alle zwei Jahre wird 
in der Grundschule Mantel der 
Sicherheitstag durchgeführt 
damit alle Kinder am Ende der 
Grundschulzeit mit den Orga-
nisationen der Feuerwehr und 
des BRK vertraut sind. „Wann 
kann man schon mal einen Ret-
tungswagen genau anschauen, 
oder ein Feuerwehrauto oder 
gar die Feuerwehr in Aktion 
erleben? fragte die Schulleite-
rin. Zu dem wichtigen Schultag 
war auch Bürgermeister Dr. 

Stephan Oetzinger gekommen. 
Er klärte den Kindern, dass 
Brandschutz zwar Aufgabe der 
Gemeinde sei, aber dass diese 
das nur mit den ehrenamtli-
chen Kräften von der Feuer-
wehr leisten kann, die 365 Tage 
im Jahr, 24 Stundemn rund um 
die Uhr und das auch an Weih-
nachten oder Silvester, bereit 
stehen um ihren Mitbürgern 
nicht nur bei Bränden son-
dern auch bei Verkehrsunfäl-
len oder in anderen Notlagen 
zu helfen. Er wünschte den 
Mädchen und Jungs und den 
Lehrkräften einen spannen-
den Schultag. Kommandant 
Siegfried Janner verstand, dass 
ein Samstag in der Schule wohl 
nicht so lustig sei, aber die eh-
renamtlichen Kräfte arbeiten 
ja meistens unter der Woche 
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vspk-neustadt.de

Wechseln 
ist einfach.

Wenn man mit dem Girokonto zu 
uns umzieht.

Wir kümmern uns um den komplet-
ten Kontowechsel.

Kontakt 
Telefon: +49(0)9602 936-0 
(Mo - Sa von 08:00 - 20:00 Uhr) 
WhatsApp: +49(0)9602 936-0 
(Mo - Fr von 08:00 - 17:00 Uhr)
E-Mail: info@vspk-neustadt.de

Zapfwellenstammtisch Mantel

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Der Zapfwellenstammtisch „Alt‘s Glump“ Mantel
freut sich auf euer Kommen.
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Einladung
zum

Drescherfest
(mit Feldvorführungen)

am Sonntag, 12.08.2018 ab 10 Uhr
zwischen Mantel & Rupprechtsreuther Mühle

(bei schlechtem Wetter - Ausweichtermin: 26.08.2018)

Einladung
zum

Drescherfest
(mit Feldvorführungen)

am Sonntag, 12.08.2018 ab 10 Uhr
zwischen Mantel & Rupprechtsreuther Mühle

(bei schlechtem Wetter - Ausweichtermin: 26.08.2018)
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Die Nationalmannschaft mit 
ihrem „Schlafwagenfuß-

ball“ könnte sich ein Beispiel 
nehmen an der C-Jugend der 
Jugendfördergemeinschaft 
(JFG) Haidenaab-Vils, war die 
Meinung der Grußredner bei 
der Meisterschaftsfeier der 
C-Jungend am Samstag. Hier 
haben sich die Fußballverei-
ne aus Mantel, Kaltenbrunn 
und Freihung zusammenge-
schlossen. Die C-Jugend legte 
eine äußerst erfolgreiche Sai-
son hin, wurde Meister der 
Kreisklasse und steigt in die 
Kreisliga auf. Bei der Meister-
schaftsfeier am Samstag auf 
der Anlage des VfB Mantel 
lobte VfB-Vorsitzender Richard 
Paulus die erfolgreiche C-Ju-
gend. „Das letzte Heimspiel 
war sehr hart, aber ihr habt, 
anders als die Nationalmann-
schaft – gekämpft“. „Spielt 
auch in der nächsten Sai-
son sauberen Fußball, in der 
Kreisliga herrscht ein anderes 
Niveau und ihr müsst auch 
stark sein, Niederlagen hin-
zunehmen“, so Paulus. Einen 
Rückblick auf die abgelaufene 
Saison gab Trainer Hans-Peter 
Schönl, der sich beim Co-Trai-

Meisterschaftsfeier der C-Jugend

ner Thomas Bertelshofer für 
die Unterstützung bedankte, 
ebenso bei allen Sponsoren 
und mithelfenden Eltern. Eine 
Premiere als Vorsitzender der 
JFG war die Meisterschaftsfei-
er für Helmut Fiedler. „Ihr seid 
eine Mannschaft mit Sieges-
willen, Trainingsfleiß und Zu-
sammenhalt und habt auch in 
der B-Jugend mit ausgeholfen, 
so Fiedler. „Viele Eltern sind 
auch mit Herzblut dabei“, be-
stätigte auch der Vorsitzende. 
Erster Bürgermeister Dr. Ste-
phan Oetzinger erzählte ganz 
ehrlich von seiner nicht so 
rühmlichen Karriere als Fuß-
baller. „Ich habe nur mal in der 
D-Jugend zwei Tore geschos-
sen“. „Ihr habt ein Wir-Ge-
fühl, das über den Sport hin-
ausgeht, das ist in unserer so 
egoistisch gewordenen Ge-
sellschaft nicht mehr selbst-
verständlich“, so der Manteler 
Rathauschef. Ihr seid auch 
erfolgreiche Botschafter unse-
rer drei Kommunen Freihung, 
Weiherhammer und Mantel. 
„Die JFG ist auf einem guten 
Weg, die Saat ging auf“, so 
Oetzinger. Er überreichte eine 
Spende für die Meisterschafts-
feier, denn neben der sport-
lichen Leistung ist natürlich 
auch Feiern wichtig. Mit gro-
ßer Freude über den Erfolg der 
Nachwuchskicker gratulierten 
auch zweite Bürgermeisterin 
Rita Steiner und dritter Bürger-
meister Richard Kammerer aus 
Mantel der Siegermannschaft. 
Die Jungs feierten dann mit 
Salaten, Grillspezialitäten und 
Getränken und übernachte-
ten dann noch gemeinsam auf 
dem VfB-Gelände. Spieler und 
Trainer durften sich noch in 
das „Goldene Buch“ des Mark-
tes Mantel eintragen.
Bericht Eva Seifried 

Abfuhrtermine
01.08. Blaue Tonne (Bergler)
02.08. Restmüll
02.08. Gelber Sack
03.08. Biotonne
17.08. Restmüll
17.08. Biotonne
21.08. Blaue Tonne (Kraus)
30.08. Restmüll
31.08. Biotonne

Endabnahme & Freigabe 1.Abschnitt „Schlossäcker“

Nach knapp 13 Monaten 
Bauzeit erfolgte im Juli die 

Endabnahme mit gleichzeitiger 
Verkehrsfreigabe des ersten 
Bauabschnitts des Baugebiets 
Schlossäcker. Gemeinsam mit 
Manuel Zwick vom Ingenieur-
büro Zwick, Daniel Utz von der 
Firma Braun sowie Vertretern 
der Firma Bauer aus Erbendorf 
konnte Erster Bürgermeister 
Dr. Stephan Oetzinger nun of-
fiziell die Straße dem Verkehr 
freigeben. „Insgesamt wurde 
eine Straße mit einer Länge 
von rund 282 Metern sowie 
einer Asphaltfläche von 1.200 
qm geschaffen,“ führte Ma-
nuel Zwick aus. Die Verkehrs-
anbindung erfolgt über einen 
Kreisverkehr an die Weidener 
Straße und die Staatsstraße 
2166, der zugleich der besse-
ren Erschließung der Fläche 
des künftigen Netto Marktes 
dienen soll. Das Baugebiet sei 
mit einem Trennsystem für 
den Kanal erschlossen worden, 
wobei der Regenwasserkanal 

als Stauraumkanal zugleich die 
Funktion der Regenrückhal-
tung für das Baugebiet über-
nimmt. Das Baugebiet verfügt 
über Glasfaserleitungen für 
schnelles Internet und Gas-
anschlüssen für jedes Grund-
stück. Insgesamt konnten da-
mit rund 12.000 qm Bauland 
in 16 Parzellen erschlossen 
werden. „Wir freuen uns, dass 
wir damit den ersten Abschnitt 
in den Verkauf geben kön-
nen,“ zeigte sich Rathauschef 
Oetzinger zufrieden mit der 
Maßnahme. Die Nachfrage sei 
sehr groß, so dass es für den 
Markt von großer Bedeutung 
ist, den zweiten Bauabschnitt 
zügig voran zu treiben. Manuel 
Zwick erklärte noch, dass der 
Kreisverkehr einen Durchmes-
ser von 32 Metern habe und 
eine Fahrbahnbreite von 7,50 
Metern. Mit den Anschlussflä-
chen wurde eine Gesamtflä-
che von 2.200 Quadratmetern 
asphaltiert.
Bericht Eva Seifried

Marktblatt
Erscheinungstermine:
25.08.2018 - August
29.09.2018 - September
27.10.2018 - Oktober

Manteler pilgern zum Maria-Hilf-Berg nach Amberg

Am Sonntag um 01:00 Uhr, 
machten sich 29 Frau-

en und Männer bei bestem 
Pilgerwetter auf den 27 km 
langen Fußmarsch zum Maria-
Hilf-Berg nach Amberg. Abge-
sichert wurden die Wallfahrer 
wie jedes Jahr durch das Feu-
erwehrauto mit dem Fahrern 
Anton Schmid und Anita Lo-
renz. Maria und Josef Gleißner 
gestalteten Fürbitten und Ge-
bete. Margarete Werner und 
Christine Puff trugen durch ih-
ren Gesang und Vorlesungen 
zur stimmungsvollen Wallfahrt 
bei. Das Marienbild wurde von 
Max Heindl getragen Hubert 
Böhm und Franz Stangl trugen 
abwechselnd den Lautspre-
cher. Im Morgengrauen legten 
die Pilger in Krickelhof eine 

kleine Rast ein und wurden 
durch Anna Bertelshofer und 
Gertrud Hahn mit Kaffee und 
Kuchen versorgt. Dort schlos-
sen sich noch weitere sechs 
Gläubige dem Zug an. Singend 
und betend erreichten die Pil-
ger gegen 08:00 Uhr das Ziel. 
Nach dem Gottesdienst, stärk-
ten sich die Wallfahrer mit ei-
ner kühlen Maß Bier und einer 
Brotzeit. Organisiert hatte die 
Wallfahrt Gabi Stangl.
Bericht Eva Seifried
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Veranstaltungen
OWV Ferienprogramm 
Goldwaschen am 
Galgenbach bei 
Erbendorf, Treffp. 13:30 
Uhr am Marktplatz
Oldie-Nacht des 
Fördervereins Fußball 
ab 19 Uhr am VfB-
Sportgelände

Kolping Ferienpro-
gramm, verbilligtes 
Minigolf
 
SPD Frauen Fahrt 
nach San Remo, 
Italien, mit Programm

ZWS Alts Glump 
Drescherfest mit 
Feldvorführungen; 
Ausweichtermin bei 
schlechtem We�er 
wäre der 26. August 

BTV Start der Jung-
taubenflüge 

OWV Teilnahme am 
Steinfelser Ablass

FFW Teilnahme am 
Steinfelser Ablass

VKM 37. Mantler 
Bürgerfest  mit OWV, 
SPD Frauen, Kolping, 
MF Steinfels, EK-Gruppe, 
Theatergruppe, 
u.v.w. Vereinen

Kath. Pfarrgem./
Seniorennachmi�ag
Treff zur Ferienzeit im 
kath. Pfarrheim um 
14:00 Uhr

Weitere Termine:
www.markt-mantel.com

Am Mittwoch, 27.06. gab 
es eine schulinterne Leh-

rerfortbildung im Sportspiel 
Kin-Ball bei der Grundschule 
Mantel in der Schulturnhalle. 
Schüler der Jahrgangsstufen 
drei und vier durften das neue 

Zu einem gemütlichen Grill-
fest trafen sich am Mon-

tag, 17. Juli die Siedlerfrauen 
im Garten von Christine Härtl. 
Vorsichtshalber war ein Zelt 
aufgestellt worden und das 
hielt dann auch einige weni-
ge Regentropfen ab, aber an-
sonsten war es ein schöner 
lauer Sommerabend. Die Da-
men hatten tolle Salate mit-
gebracht, auch Kuchen und 
Pralinen. Grillmeister Willibald 
Härtl servierte verschiede-
ne Steaks, die hervorragend 

Kin-Ball begeistert Schüler und Lehrer

Grillfest der Siedlerfrauen

Sportgerät ausprobieren und 
hatten sichtlich viel Spaß da-
bei. KIN-BALL® ist eine koope-
rative Mannschaftssportart 
mit einem riesigen, aber er-
staunlich leichten Ball. Mit sei-
nem beeindruckenden Durch-

messer von 1,22 Meter wiegt 
er weniger als 1 kg. Die Sport-
art wurde von einem Sportleh-
rer aus Kanada erfunden und 
eignet sich neben dem Ver-
einssport auch besonders gut 
für den Schulsport und andere 
sport-pädagogische Einrich-
tungen. KIN-BALL® spielen be-
deutet viel Spaß & Bewegung 
mit einer aktiven Sportart 
vereint. Die Kinder trainieren 
Koordination, Schnelligkeit, 
Ausdauer und Reaktionsver-
mögen. Auch kognitive Fähig-
keiten und soziale Werte wie 
Kommunikation, Aufmerksam-
keit, Zusammenarbeit, Team-
geist, Respekt und Fairplay. Der 
Nachwuchs lernt: „Nur wer zu-
sammenarbeitet kann erfolg-
reich sein“. Die Instruktoren 
Gernot und Marianne Köcher 
begannen mit Korridor-Level 
Spielen mit drei Leben pro 
Gruppe. Zuerst wanderte der 
Ball über die Hände im Stehen 
und jedes Kind musste den Ball 
berühren, dann wurde er nur 
mit rechter und dann mit lin-
ker Hand weitergeleitet, dann 
im Sitzen und liegend mit den 
Füßen in der Luft. Am schwie-
rigsten wurde es dann im Sit-
zen mit dem Rücken zueinan-
der, da ging der Ball schon mal 
verloren. Dann wurden noch 

schmeckten. Vorsitzende 
Gudrun Horch stellte das Pro-
gramm für die nächste Zeit 
vor. Am 19. September geht 
es zur Straußenfarm und am 
10. Oktober ist eine kulinari-
sche Stadtführung in Weiden 
geplant, wo in verschiedenen 
Lokalen Kartoffelgerichte ser-
viert werden. Im November 
wird es sportlich beim Bowlen 
und für Dezember überlegen 
die Damen noch, ob sie mit 
dem Zug nach Regensburg zu 
einem Weihnachtsmarkt fah-

ren oder eine Adventsfeier 
mit „Wichteln“ in einer Gast-
stätte abhalten. Auch für 2019 
gingen schon verschiedene 
Vorschläge bei Gudrun Horch 
ein, die dann im Laufe des 
Jahres verwirklicht werden. 
Auf der Wunschliste stehen 
ein Besuch des Geo-Turms in 
Windischeschenbach, eine 
Führung durch das Druckzen-
trum vom Neuen Tag, eine 
Führung im Kommunbrauhaus 
Mitterteich, ein Besuch des 
Barockgartens in Neustadt 
und auch Fahrt zum Naturer-
lebnisgarten in Waldsassen. 
Hochprozentig könnte es dann 
in der Schnapsbrennerei in 
Störnstein werden und ein Ge-
genpol wäre dann der Besuch 
in der Kaffeerösterei. Gudrun 
Horch nimmt gerne weitere 
Vorschläge entgegen.
Bericht Eva Seifried

mit großer Begeisterung ver-
schiedene Mannschaftsspiele 
gespielt. Die Schüler waren 
mit so großer Begeisterung 
dabei und merkten dabei gar 
nicht, dass sie eigentlich Sport 
machten und alle Muskeln 
bewegten. Die Gruppendy-
namik reißt hier einfach nicht 
so sportliche Kinder mit. Die 
Schüler haben ihren Eltern zu 
Hause begeistert von der ganz 
anderen Sportstunde erzählt.
Bericht Eva Seifried 



www.markt-mantel.com	 Seite 5

Sonntags: Gutbürgerlicher Mittagstisch (11:30 - 14:30 Uhr)

jeden Mittwoch

Biergartenbetrieb

Pizza nach Wahl (30 cm)
+ Getränk nur 7,50 €
(nur im Lokal)

jedes 2. Wochenende im Monat

 !!! 22. August 2018 !!!

T-BONE Steak
mit Folienkartoffel,
Maiskolben und Salat

SPARE RIBS
mit Wedges & Sauce

bitte vorbestellen

Sportabzeichen steht allen offen

Jeder kann bei der Olympia-
de der Hobbysportler mitma-
chen – Vereinsmitgliedschaft 
nicht nötig 

Die Sportabzeichen-Saison 
bei der TSG Mantel-Wei-

herhammer ist voll im Gange. 
„Fast jeder kann das Abzeichen 
schaffen“. Davon ist Organisa-
torin Gerlinde Wagner und ihr 
Team Maria Hasler, Maria Eng-
lert, Susi Wunder und Anita 
Wagner überzeugt. Mehrmals 
im Monat kann diese sport-
liche Auszeichnung abwech-
selnd in Weiherhammer und 
Mantel erworben werden. Die 
Ausrede: „Ich bin doch nicht 
bei der TSG“ gilt nicht. Man 
muss kein Mitglied in einem 

Sportverein sei. Besonders für 
Hobbysportler sollte es eine 
Herausforderung sein, das Ab-
zeichen als höchst sportliche 
Auszeichnung des Deutschen 
Sportbundes zu erlangen. Die 
Übungsleiter der TSG sind ent-
täuscht, dass viele mit dem 
Sportabzeichen beginnen und 
dann wegen einer Disziplin 
nicht mehr erscheinen, ob-
wohl manchmal Disziplinen 
getauscht werden können. Das 
Organisationsteam freut sich 
über die Begeisterung der Kin-
der und deren Übungsfleiß. Es 
kam auch schon vor, dass Müt-
ter ihr Kinder auf den Sport-
platz brachten und auf Bitten 
des Nachwuchses dann selbst 
mit machten. Teilnehme kön-
nen Kinder ab sechs Jahren. 
Die Abnahmetermine stehen 
regelmäßig in der Zeitung und 
auf der Homepage der TSG-
Mantel-Weiherammer, Abtei-
lung Turnen.
Bericht Eva Seifried

Kultur ohne Grenzen

Einen Aktionstag“ Kultur 
ohne Grenzen“ oder auf 

tschechisch“ kultura bez hra-
nic“ erlebten Ende Juni die 
Schüler der vierten Klassen 
den Manteler Grundschule 
und Schüler der tschechi-
schen Partnerschule aus Bad 

Königswart in der Grundschu-
le Mantel. Die Aktion wird 
vom Centrum Bavaria Bohe-
mia in Schönsee mit einer 
Sprachbox gefördert. Diese 
Sprachbox enthält viele Mate-
rialien, die beiden deutschen 
und tschechischen Partner-

schulen für gemeinsame krea-
tive Kunstaktionen benutzen. 
Ziel des Projektes ist, dass die 
Sprache des Nachbarn bei ge-
meinsamen Aktionen an den 
Schulen sichtbar wird. Die 
Schüler waren in vier Grup-
pen eingeteilt. Eine Gruppe 
gestaltete einen Sprachbaum 
mit Blättern mit deutschen 
und tschechischen Wörtern. 
Eine andere Gruppe dekorier-
te einen Freundschaftsbaum 
mit Flaggen und Namensschil-
dern. Weitere Schüler gestal-
teten ein deutsch-tschechi-
sches Banner „Freundschaft“. 
Gruppe vier bemalte Freund-
schaftstassen mit dem Wap-
pen von Mantel und Bad 
Königswart und dem Namen 
des Kindes. Die Tassen wur-
den sofort gebrannt und die 
tschechischen Schüler konn-
ten sie gleich mit nach Hause 
nehmen. Rektorin Elisabeth 
Graßler war begeistert vom 
Eifer der Schüler beider Nati-
onen. „Ich wollte was gestal-
ten, das dann hier in der Schu-
le bleibt, wie die Bäume und 

auch das Banner das in der 
Schule aufgehängt wird“, er-
zählte sie. Die Projektleitung 
hatte Lehrerin Stefanie Heisl 
mit den Fachlehrkräften Birgit 
Luber, Kerstin Bauer und Eva 
Kroha-Lemberger. Von tsche-
chischer Seite halfen zwei 
Deutschlehrerinnen und zwei 
Schülerinnen der neunten 
Klasse beim Übersetzen. Die 
wichtigste Wörter, die an dem 
Tag gebraucht wurden fanden 
die Kinder auf einem Text-
blatt zum Bespiel: Farbe heißt 
barva und auch die Brotzeit: 
Wiener Würstchen mit Senf 
war übersetzt worden. Die 
allerwichtigste Redewendung 
war wohl: „Schöne Ferien“ 
hezké pràsdniny, das wünsch-
ten die deutschen Schüler ih-
ren Freunden aus Königswart, 
denn für die begannen dann 
schon die großen Sommerferi-
en. Bürgermeister Dr. Stephan 
Oetzinger und Stellvertreterin 
Rita Steiner waren begeistert 
mit welchem Eifer die Schüler 
bei der Sache waren. 
Bericht Eva Seifried

 PHYSIOTHERAPIE GÖTZ

 Tel. 6 69 60 01
 Schulanger 3
92708  Mantel

& kosmetische Fußpflege
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Abhol-/Lieferzeiten:
Dienstag - Donnerstag:	 11:00 - 13:00 und 16:30 - 22 Uhr
Freitag + Samstag:		 16:30 - 22:00 Uhr
Sonntag + Feiertag:	 16:30 - 21:00 Uhr

Telefon:
09605/924449

Hubertusstr. 40
Weiherhammer

Etzenrichter Str. 5b
92708 Mantel

Tel: 09605/92258-0  
www.kfz-schmid.de

Alfred Schaller hatte für 
die beiden Ortsgruppen 

eine Betriebsbesichtigung des 
Warenverteilzentrums der 
Witt-Gruppe organisiert. Theo 
Kneidl führte nach einem in-
teressanten Film und einer 
leckeren Brotzeit die Truppe 
durch die Firmengebäude. Es 
waren unglaubliche Zahlen 
die genannt wurden. In der 
Warenannahme der Legewa-
re kommen täglich im Durch-
schnitt 8.000 Kartons und 60 
Palletten mit Ware an, bei der 
Hängekonfektion sind täglich 
etwa 2.800 Artikel im Eingang. 
Das Hängekonfektionslager hat 
eine Kapazität für 320.000 Ar-
tikel und eine Nutzfläche von 
9.000 Quadratmetern. Zur Lo-

Wer in diesem Jahr ein 
kirchliches Ehejubiläum 

(ab 10, 15, 20, 25, 30, 35, 40 
usw. Jahre) feiert, sollte sich 
bitte selbstständig im katho-
lischen Pfarramt anmelden. 
Eine namentliche Anmeldung 
erfolgt nicht mehr. Das Eheju-
biläum feiert die katholische 
Pfarrgemeinde am Samstag, 
22. September um 18.30 Uhr 
in der Abendmesse, anschlie-
ßend findet ein Sektempfang 
im kath. Pfarrheim statt. Grund 

gistik gehören auch Reserve-
lager mit Hochregallager mit 
40.000 Quadratmetern Nutz-
fläche und einer Kapazität von 
11,2 Millionen Artikeln. Bis zu 
122 Mitarbeiter arbeiten täg-
lich im Kommissionierungs-
lager. In der Sorterpackerei 
werden an 68 Packplätzen die 
Kundensendungen je nach Be-
stellmenge und Artikeln in Tü-
ten und Kartons verpackt. Beim 
Sendungsausgang gehen dann 
etwa 70 Prozent der Sendun-
gen innerhalb Deutschlands 
zu den Kunden, 30 Prozent 
werden ins Ausland geschickt. 
Auch die Retourenstelle hat an 
20 Auspackplätzen und 40 Be-
urteilungsplätzen mit 180 Mit-
arbeitern einiges zu tun. Die 

für diese Änderung: Die Daten, 
die bisher für die Einladungen 
verwendet wurden, stammten 
aus dem Datenaustausch mit 
den Meldebehörden. Dies ist 
aus Datenschutzgründen nicht 
mehr möglich. Wir möchten 
alle einladen, bei denen sich 
die kirchliche Eheschließung, 
also das Sakrament der Ehe, 
sich jährt. Melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten an.
Bericht: Priska Hofmann

Grundstücke und die Grundflä-
chen von Warenverteilzentrum 
I bis III sind riesig. Ebenso das 
Investitionsvolumen das die 
Witt-Gruppe in Grundstücke, 
Gebäude und Technik gesteckt 
hat. Allein beim Warenverteil-
zentrum III kosteten Gebäude 

22 Millionen Euro und Technik 
18 Millionen Euro. Die Sozial-
demokraten waren überwältigt 
von dem was sie gesehen und 
gehört haben. Für Oktober ist 
eine Besichtigung der Betriebs-
gebäude in Ullersricht geplant.
Bericht Eva Seifried

SPD Ortsvereine Mantel und Weiherhammer besichtigen Warenverteilzentrum von Witt am Brandweiher in Weiden

Anmeldung zum Ehejubiläum erbeten

Kinder des Kinderhauses besuchen den Seniorennachmittag

Die Kindergartenkinder 
und einige Erzieherinnen 

des Kinderhauses Mantel be-
suchten am 19. Juni den Se-
niorennachmittag. Im Gepäck 
hatten sie einige Sommerlie-
der und ein Fingerspiel, dass 
die Knirpse den Seniorinnen 
mit eifriger Begeisterung vor-
führten. Den gebührenden 
Applaus für ihre Einstimmung 
auf den Sommer war groß. 
Selbstgebastelte Marienkäfer 

mit Kleeblatt gab es durch die 
Kleinen am Schluss noch an 
die Seniorinnen. 
Bericht Priska Hofmann
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Es gibt viel zu tun. Bei einer 
Ortsbegehung des Markt 

Mantel wurden dem SPD-
Bundestagsabgeordneten Uli 
Grötsch die Probleme und 
Leerstände des Marktes auf-
gezeigt. „Jetzt müsse durch 
die Gemeinden auf Mittel der 
Städtebauförderung zugegrif-
fen werden“, fordert der Ab-
geordnete. Beim Bund lägen 
790 Millionen Euro bereit, die 
abgerufen werden können. 
Voraussetzung sei, dass die 
Bürgermeister aktiv werden 
und in die Erarbeitung und 
Umsetzung eines städtebauli-
chen Entwicklungskonzeptes 

einsteigen würden. Wichtig 
sei ebenfalls ein Vorangehen 
und Flagge zeigen der Bürger-
meister, so Grötsch weiter. Als 
besonders wichtig sieht dabei 
die SPD-Fraktionsvorsitzende 
Daniela Fuhrmann die Umge-
staltung des Marktplatzes an. 
Dieser veröde immer mehr. Da-
bei könnte der Mantler Markt-
platz, wenn er denn endlich sa-
niert werde, wieder zum Herz 
des Marktes werden, wo für 
Bewohner und Besucher auch 
die lange Geschichte Mantels 
veranschaulicht werde könne. 
Die SPD wird hier ein Entwick-
lungskonzept einfordern, das 

Bundestagsabgeordneter Uli Grötsch sieht sich in Mantel um
dann zügig umzusetzen sei, um 
die günstigen Chancen für För-
dergelder des Bundes auszu-
nutzen. Als gelungenes Beispiel 
führte Bundestagsabgeord-
neter Grötsch die Ortskern-
sanierung in Burkhardsrieth 
an, die äußerst gut gelungen 
sei. Beeindruckt war Grötsch 
auch von dem zum Verkauf 
stehenden alten Jagdschloß in 
der Etzenrichter Straße. Hier 
könnten durch einen Erwer-
ber unter anderem auch die 
Architektenkosten bezuschusst 
werden. Leider, so stellvertre-
tender Fraktionsvorsitzender 

Dr. Manfred Klier, könnte die 
Ziehung des Vorkaufsrechts bei 
den beiden Gebäuden auf dem 
Marktplatz durch den Markt 
Mantel potentielle Investoren 
abschrecken, was schade für 
dieses uralte architektonisch 
schöne Gebäude sei. Ein Be-
such des neuen Baugebiets 
Schloßäcker und die Besichti-
gung des neuen Kreisverkehrs, 
dessen Kostenentwicklung von 
der SPD-Fraktion stark kritisiert 
wird, rundeten den Besuch 
des Bundestagsabgeordneten 
Grötsch ab.
Bericht Eva Seifried

Johannisfeuer gut besucht

Einige Hundert Gäste ka-
men am Samstag, 30.6. 

zum alten Festplatz an der 
Haidenaab wo der Manteler 
Stammtisch das Johannisfeuer 
entzündete. Die Feier begann 
schon am Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen, später genos-
sen die Mantler dann Steaks, 
Bratwürste, Käse und Brezen. 
Die Kinder amüsierten sich 
zuerst auf einem Sandhau-
fen beim Buddeln und später 
grillten sie mit Begeisterung 
Stockbrot am Lagerfeuer. Für 
bodenständige Musik sorgte 
zuerst das Krautkopfduo, spä-

ter legte ein DJ heiße Schei-
ben auf. Die Feuerwehr sorgte 
mit einem Fahrzeug vor Ort 
für Sicherheit. Die Mitglieder 
des Manteler Stammtisches, 
der sich 2013 gründete hat-
ten alle Hände voll zu tun, um 
an der Bar und am Getränke-
ausschank den Andrang zu 
bewältigen, denn viele Gäste 
genossen sehr lange die laue 
Sommernacht. Es war das 
zweite Mal dass dieser Verein 
das Fest organisiert hat und es 
war wieder wunderbar gelun-
gen.
Bericht Eva Seifried

Dem Vorsitzenden des VfB 
Mantel Richard Paulus ist es 

mit seinen Vorstandskollegen 
gelungen, den deutschen Eis-
hockey-Nationalspieler Domi-
nik Kahun zu einem Kurzbesuch 
nach Mantel einzuladen. Domi-
nik Kahun wohnte eine zeitlang 
in Mantel und spielte in der F-
Jugend Fußball. Sein sportliches 
Talent ist bereits in Kinderjah-
ren aufgefallen, doch galt seine 
eigentliche Liebe immer dem 
Eishockey. Der 22-jährige stellte 
sich den Fragen von VfB Vor-
stand Paulus und antwortete 
auch auf Fragen der anwesen-
den Kinder. In seinen Antwor-
ten spiegelte sich der steile und 
erfolgreiche Verlauf seiner bis-
herigen Karriere wieder. Bereits 
als 16-jähriger wurde er in die 
U17- Nationalmannschaft beru-
fen. Sein bisher größter Erfolg 
war der Gewinn der Silberme-

daille bei Olympia in Pyeong-
Chang. Da er in Tschechien ge-
boren ist, verwundert es nicht, 
dass der tschechische National-
spieler Jaromir Jagr sein Vorbild 
war. Kahun begann den Eisho-
ckeysport beim Nachwuchs des 
EV Weiden, bei den Jungadlern 
in Mannheim, war bei den Sud-
bury Wolves in Kanada und kam 
über den SC Riessersee 2014 
nach München. Nach dem drei-
maligen Gewinn der deutschen 
Meisterschaft zieht es ihn nun 
in die NHL nach Amerika zu 
den Chicago Blackhawks. „Das 
ist die beste Liga der Welt, wo 
ich gegen die aktuell bekann-
ten Eishockeygrößen antreten 
möchte“, bekannte er. Dort 
möchte er sich neuen Heraus-
forderungen stellen und sich 
einen weiteren Lebenstraum 
erfüllen.
Bericht Hans Kneißl

Eishockeystar Dominik Kahun zu Besuch beim VfB Mantel
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Ein Festplatz mit Flair ist das 
Gelände zwischen Moritz-

kirche und Kriegerdenkmal. 
Alle zwei Jahre lädt hier die 
Junge Union zum Moritzfest 
ein. Über den Biergarnituren 
spendeten Dächer Schatten 
und es waren auch Festzelte 
aufgebaut. Am Sonntag, 8. Juli 
wurde das Fest ab 10 Uhr mit 
einem zünftigen Weißwurst-
frühschoppen gestartet und 
die Spezialität war dann auch 
ausverkauft. Zur Mittagszeit 
hatten die JU-Leute am Grill 
alle Hände voll zu tun um den 
Gästen das heißbegehrte Gy-
ros zu servieren, es gab auch 
Schnitzel mit Kartoffelsalat, 
Steaks, Bratwürste oder Bre-
zen mit Käse. Bei sommerli-

Moritzfest

cher Hitze war auch der Durst 
groß. Bereits am frühen Nach-
mittag verstärkte Bürgermeis-
ter Dr. Stephan Oetzinger die 
Mannschaft beim Servieren 
der Getränke. Kaffee und Ku-
chen waren auch sehr begehrt 
und am Abend natürlich wie-
der die Grillspezialitäten. Vor 
allem die Kinder erfrischten 
sich mit einem Eis. Für die 
Kids war auch eine Spring-
burg aufgebaut worden und 
ein abenteuerlicher Kriech-
tunnel. Zuerst kam die Musik 
von der Konserve, später sorg-
te Alex Heisl mit Hits von den 
Zillertaler Schürzenjägern und 
weiterer Musik für jeden Ge-
schmack für Unterhaltung. 
Bericht Eva Seifried

Zum dritten Mal in Folge 
wurden die F1-Minis des 

VfB Mantel Meister in der Fair-
Play-Liga. Sie glänzten bereits 
in der Herbstrunde, blieben in 
sieben Spielen ungeschlagen 
und erreichten ein Torverhält-

Zum 3. Mal in Folge Meister

nis von 60:7. In der Frühjahrs-
runde wurden zehn Spiele aus-
getragen, von denen nur eines 
verloren ging. Mit 70:15 Toren 
bewiesen die Stürmer erneut 
großen Torhunger. Am meisten 
taten sich Oliver (40 Tore), Lou-

is (38 Tore) und Noah (24 Tore) 
hervor. Standesgemäß gewan-
nen sie das letzte Spiel mit 
14:0 Toren. Das beeindruckte 
sogar das gesamte Rathaus. 
Bürgermeister Stefan Oetzin-
ger sowie seine Vertreter Rita 
Steiner und Richard Kammerer 
gratulierten der Siegermann-
schaft zu ihrem großartigen Er-
folg, und Moritz, Finn, Cedric, 
Jonas, Max, Oliver, Louis, De-
von, Dominik, Luca, Noah und 
Sebastian durften sich in das 
goldene Buch eintragen. Dazu 
gab es einen kleinen Obolus, 

und jeder Spieler erhielt ein 
„Meister“-Trikot. Die Betreu-
erinnen Melanie Neumann 
und Carolin Friedrich sorgten 
bereits mit der Einladung zum 
Zeltlager und mit dem Besuch 
im Leipziger Zoo für muntere 
Abwechslung. In der neuen 
Saison wechselt die gesamte 
F1-Mannschaft aufgrund der 
günstigen Altersstruktur in die 
E-Jugend. Betreuerinnen blei-
ben Melanie Neumann und 
Carolin Friedrich.
Bericht: Hans Kneißl

Mit 14 :  0 Toren siegte die F1-Jugend des VfB Mantel  auch im letzten Spiel 
und durfte zum dritten Mal nacheinander die Meisterschaft in der Fair-
Play-Liga feiern.  Die Bürgermeisterschaft gratulierte zum großartigen Er-
folg und überreichte an Jugendleiter Daniel  Stubenvoll  mit  den Betreuerin-
nen einen Obolus.

Am Mittwoch, 15 August an 
Mariä Himmelfahrt findet 

das traditionelle Steinfelser 
Ablassfest mit Kräuterweihe 
statt. Um 8.30 Uhr ist Auf-
stellung der Vereine und der 
Kirchengemeinde zum Kirch-
enzug in den Eichenhain. Alle 
umliegenden Vereine sind 
mit ihren Fahnen oder Ban-
ner herzlich eingeladen. Um 9 
Uhr findet im Eichenhain ein 
Festgottesdienst mit Pfarrer 

Steinfelser Ablassfest am 15. August
Stephan Rödl statt, der durch 
die Stadtkapelle Grafenwöhr 
musikalisch umrahmt wird. 
Frauen aus Mantel bieten 
nach dem Gottesdienst ge-
weihten Kräutersträußchen 
zum Verkauf an. Der Pfarrge-
meinderat und die Kirchen-
verwaltung Mantel lädt im 
Anschluss in den Schlosshof 
vor der Schlosskapelle zum 
Frühschoppen ein.
Bericht: Priska Hofmann

Bürgermeister besucht Viertklässler

Im Lehrplan der 4. Klasse steht 
bayernweit obligatorisch der 

Besuch im Rathaus auf dem 
Stundenplan. Seit 2014 gibt es 
in Mantel zu dieser Visite der 
Schülerinnen und Schüler auch 
einen Gegenbesuch von Ers-
ten Bürgermeister Dr. Stephan 
Oetzinger bei den Viert- kläss-
lern in der Schule. Die Idee 
dazu wurde von Schulleiterin 
Elisabeth Graßler und Oetzin-
ger vor vier Jahren geboren 
und findet seither großen An-
klang bei den Schülerinnen 
und Schülern, aber auch den 
jeweiligen Lehrkräften. Beim 
diesjährigen Besuch war auch 
das Grundschulseminar des 
Schulamts Neustadt/WN da-
bei. „Ihr seid die Zukunft unse-
res Ortes, daher ist dem Markt 
und mir Eure Meinung und 
Eure Ideen für unseren Markt 
wichtig,“ betonte Rathauschef 
Dr. Oetzinger eingangs zu dem 
Besuch. Die von den Vorjahr-
gängen gemachten Vorschläge 
und Anregungen seien, soweit 
möglich in der Vergangenheit 
umgesetzt worden, so wur-

de pünktlich zum Beginn der 
Spielplatzsaison die vor drei 
Jahr angeregte Seilbahn auf 
dem Spielplatz am Ossanger-
weg fertig gestellt. Aber auch 
Vorschläge, die nicht umsetz-
bar sind, werden geprüft und 
das Ergebnis mit Erläuterung 
den Schülerinnen und Schü-
lern mitgeteilt. Bei dem gut 
einstündigen Gespräch brach-
ten die Schülerinnen und 
Schüler wiederum viele Fragen 
und Anregungen vor, die Bür-
germeister Dr. Oetzinger mit 
ins Rathaus nahm. „Warum 
haben wir an der Moritzkirche 
keine Kleinkindschaukel, nur 
einen Spielplatz,“ lautete eine 
andere Frage eines Schülers. 
Auch Fragen zur Tätigkeit eines 
Bürgermeisters blieben nicht 
aus und auch hier blieb der 
Rathauschef keine Antworten 
schuldig. So wollten die Schü-
ler unter anderem wissen, ob 
Oetzinger schon immer Bür-
germeister werden wollte und 
ob das Amt auch Spaß macht.
Nach dem Gespräch bedankte 
sich Klassenleiterin Stefanie 
Heisl bei Bürgermeister Dr. Oe-
tzinger für den Besuch und die 
Zeit, die er sich für die Anliegen 
der Schülerinnen und Schüler 
genommen hatte. „Man sieht, 
dass die Interessen der Kinder 
in Mantel gehört werden,“ so 
Heisl.
Bericht Eva Seifried
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Buchtipp

Woran wird an Mariä Himmelfahrt gedacht?
Wie es der Name bereits sagt, erinnert 

Mariä Himmelfahrt an die Aufnahme Marias in 
den Himmel. Im fünften Jahrhundert wurde be-
reits ein Marienfest am bis heute gültigen Datum 
gefeiert und auch der Glaube an eine leibliche 
Aufnahme der Mutter Jesu in den Himmel exis-
tiert schon seit dem sechsten Jahrhundert.Mariä 
Himmelfahrt am 15. August wird in den Kirchen 
Bayerns als “großer Frauentag” bezeichnet und 
geht seit dem 14. Jahrhundert mit Kräuterwei-
hen einher. Hintergrund ist die Legende, dass 
bei Öffnung des Grabes Marias kein Leichnam, 
sondern Kräuter und Blumen vorgefunden wur-
den. Bei uns wird an diesem Tag in Steinfels das 
Ablassfest gefeiert mit einem Festgottesdienst 
mit Kräuterweihe im Eichenhain und dann mit 
einem Frühschoppen auf dem Schlossgelände.
Eva Seifried

15. August: Maria Himmelfahrt
Wie das Wetter am Himmelfahrtstag, so der 
ganze Herbst sein mag.
Scheint die Sonne hell und zart an Mariä Him-
melfahrt, wird es schönen Herbst bedeuten. 
Sagt das Sprüchlein allen Leuten.
Um Maria Himmelfahrt, das wisse, gibt es schon 
die ersten Nüsse.
Wer Rüben will recht gut und zart, sä’ sie an Ma-
riä Himmelfahrt.
Mariä Himmelfahrt im Sonnenschein, bringt viel 
und guten Wein.
Eva Seifried

Festtag im August

Bauernregeln zum 15. August

Witz!

Dialektecke

Ein Mann geht in ein Dessous Geschäft. Er 

möchte für seine Frau einen String-Tanga 

kaufen. Die Verkäuferin fragt ihn welche Grö-

ße seine Frau trägt: 36, 38 oder 40?. „Das 

weiß ich doch nicht“ sagt der Mann. Plötzlich: 

„Sie hat Größe 76“. Wie kommen sie jetzt da 

drauf? Fragt die Verkäuferin. Er antwortet: 

„Ich habe mir vorige Woche im Media-Markt 

einen 80iger Fernseher gekauft und wenn 

meine Frau davorsteht sieht man links und 

rechts noch jeweils zwei Zentimeter“!!!

Eva Seifried

Im oberpfälzer Dialekt kommt oft das 
„ou“ vor. Beispiele sind:
„Da Mou“ für der Mond oder „Buzlkou“, 

damit sind Tanne- Fichten- oder Kiefern-

zapfen gemeint, , und keineswegs eine Ver-

wandte der Kuh! Wenn einer nicht gestört 

werden will sagt er: „Lou ma mei Rou!“ 
„ Lass mich in Ruhe!“
Eva Seifried

Der Literaturtipp kommt diesmal von Liane 
Schmid vom Team der Marktbibliothek. Sie 

empfiehlt das Buch: „Meine geniale Freundin“ 
von Elena Ferrante. Das Buch gehört zu einem 
Romanzyklus in vier Teilen. Die Handlung: Lila und 
Elena sind schon als junge Mädchen im Neapel 
der 50iger Jahre beste Freundinnen. Die Freund-
schaft dauert sechs 
Jahrzehnte, bis eine 
spurlos verschwindet 
und die andere ver-
sucht, das Rätsel des 
Verschwindens zu lö-
sen. Elena Ferrante hat 
ein literarisches Meis-
terwerk mit Strahlkraft 
geschrieben. Es ist eine 
Geschichte über ret-
tende, zerstörende und 
weltverändernde Kraft einer le-
benslangen Freundschaft, wie auf 
dem Einband steht. Der Spiegel 
zitiert: „Was für ein Werk“. Das 
Buch ist im Bestand der Markt-
bibliothek. 
Eva Seifried

Zutaten für 4 Personen: 1 Zwiebel, 

3 EL Butter, 2 Pakete a 300 g tiefgefrorener 

Blattspinat oder die entsprechende Menge frischer 

Blattspinat, 250 g Champignons, Salz, weißer Pfeffer, ge-

riebene Muskatnuss, 8 Eier. 
Zubereitung: Zwiebel schälen, fein würfeln dann in der 

Hälfte des Fetts glasig dünsten. Spinat zufügen und bei 

schwacher Hitze 15 Minuten dünsten. Champignons put-

zen, waschen, in Scheiben schneiden und 5 Minuten vor 

Ende der Garzeit unter den Spinat heben. Mit Salz, Pfeffer 

und geriebenem Muskat abschmecken. Eier und zwei TL 

Salz schaumig schlagen, das restliche Fett in einer Pfanne 

erhitzen und nacheinander vier Omelets bei schwacher 

Hitze etwa 10 Minuten von beiden Seiten goldbraun bra-

ten. Omeletts mit Spinat füllen und sofort servieren. Die 

Kalorienzahl ist mit 310 Kalorien angegeben. Das Rezept 

stammt von Erna Häupl 
die es in der Rezept-
sammlung ihrer Mutter 
Frau Kühn gefunden 
hat. Da kein Mehl dran 
ist, dürfte es auch „Low 
Carb“ sein. 
Eva Seifried

Buchtipp

Omelett mit Spinatfüllung
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Bei herrlichem Wetter fand 
am Sonntag, 1. Juli im 

Waldforum bei Rupprechts-
reuth ein gemeinsamer Fa-
miliengottesdienst der evan-
gelischen Kirchengemeinden 
Mantel und Neunkirchen mit 
Pfarrer Andreas Ruhs statt. Der 
Posaunenchor Mantel-Neun-
kirchen unter Leitung von Ve-
ronika Weber umrahmte den 
Gottesdienst musikalisch. Die 

Gut besuchter gemeinsamer Familiengottesdienst der evangel. Kirchengemeinden Mantel und Neunkirchen

Pfiffikusbande mit Wildvoices 
und ein Teil des ökumenischen 
Singkreises unter Leitung von 
Susanne Hausmann erfreu-
te mit dem Lied: „Laudatosi“. 
Das Kindergottesdienst Team 
aus Mantel „schauspielerte“ 
und erzählte die Geschich-
te: „Wachsen wie ein Baum, 
in der Erde verwurzelt“. Das 
Organisationsteam und die 
Kirchenvorstände aus Mantel 

und Neunkirchen haben das 
Waldforum vorbereitet, den 
Rasen gemäht und die Bänke 
aufgestellt. Nach dem Gottes-
dienst wurden die Familien 
noch zum Verweilen bei Kaf-
fee und Getränken mit Kuchen 

und Brezen eingeladen. Pfarrer 
Ruhs wies auf die diesjährige 
Kirchenvorstandswahl hin, die 
am 21. Oktober stattfindet. In 
Mantel gibt es dafür zehn Kan-
didaten, in Neunkirchen zwölf.
Bericht Eva Seifried

Sommerwandergruppe erwandert Oberpfalz seit 1 Jahr

Vor einem guten Jahr wur-
de von Norbert Wellein 

beim OWV Mantel eine Som-
merwandergruppe ins Leben 
gerufen. In den Sommermona-
ten wird einmal im Monat eine 
leichte Wanderung von etwa 
zwei Stunden Dauer durchge-
führt. Ziel ist es, die schöne 
Oberpfalz wieder näher ken-
nen zu lernen und die „Heimat-
kunde“ etwas aufzufrischen. 
Um die Gemeinschaft zu stär-
ken gibt es zum Abschluss auch 
immer eine Einkehr. 2017 wa-
ren Johannisthal und Schwein-
mühle, Burg Falkenberg mit 
Waldnaabtal und Blockhütte, 
der Kräutergarten in Schnait-
tenbach mit Buchberg und 
Bärnau mit Knopfmuseum und 
Geschichtspark die Ziele. Die 
letzte Wandergung führten 
OWV-Vorstand Michl Schwa-
bl, OWV Vorstand aus Leuch-

tenberg und Vogelschutzwart 
Josef Schieder. Die Manteler 
Wanderer sahen sich in Leuch-
tenberg um und erwanderten 
das Lerautal. Einkehr war im 
Gasthof Meier. Die nächsten 
Wanderziele in diesem Jahr 
sind die Bereitschaftspolizei 
Nabburg mit Bauerndorfmuse-
um, Pleystein mit Rosenquarz-
felsen und Floss mit Kreislehr-
garten und Dost. Die Gruppe 
würde sich über weitere Wan-
derkameraden freuen die sich 
jederzeit anschließen können. 
Die Termine werden rechtzei-
tig im Neuen Tag bekannt ge-
geben. 
Bericht Eva Seifried

Haupttreffer Mini Cooper beim Gewinnsparen

Über einen Mini Cooper 
konnte sich Herr Bernhard 

Schneider aus Mantel bei der 
Verlosung des Gewinnspar-
vereins Bayern e.V. freuen. 
Übergeben wurde das Auto 
in einem feierlichen Rahmen 
bei der BMW-Niederlassung in 
München. Der Kundenberater 
Theodor Körner ließ es sich 

nicht nehmen, dem glückli-
chen Gewinner persönlich zu 
gratulieren. Gewinnsparen ist 
die clevere Kombination aus 
Gewinnen, Sparen und Hel-
fen. Mit monatlich fünf Euro 
ist man dabei, davon werden 
vier Euro für den Kunden ge-
spart und mit nur einem Euro 
nimmt man an den attraktiven 
Verlosungen mit Geld- und 
Sachpreisen teil. Alle Ge-
winnsparer haben eines ge-
meinsam: Sie sind besonders 
hilfsbereit – denn mit jedem 
Los werden 0,25 € zur Unter-
stützung von karitativen und 
mildtätigen Institutionen und 
Einrichtungen in unserer Regi-
on verwendet.
Bericht: Eva Seifreid

Bildunterschrift  (von l inks nach 
rechts)  Thomas Pohl vom Ge-
winnsparverein Bayern e.V.,  Gewin-
ner Bernhard Schneider,  Kunden-
berater Theodor Körner
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 ▪ Vollstationäre Pflege
 ▪ Kurzzeitpflege
 ▪ tägliche Betreuung durch
   Altentherapeutin

OZV
ISO 9001:2008

Vertrauensmann 
Franz Wirner
Tel. 09605 669158 
franz.wirner@HUKvm.de 
Sophie-Scholl-Straße 13 
92708 Mantel

Wir wetten, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen, z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung, 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Verlieren wir die Wette, erhalten  
Sie einen Einkaufsgutschein von  
Amazon.de im Wert von 50 Euro, 
ohne weitere Verpflichtung.

Rufen Sie an und vereinbaren  
Sie einen Vergleichstermin! 
Die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter www.HUK.de/checkwette

Wetten, 
wir sind 
günstiger?!
50 Euro sind Ihnen sicher

Weitere Informationen finden
Sie auf unserer Webseite unter:
www.frank-naturstein.de

Bachgasse 5
92699 Bechtsrieth
Telefon:0961 · 470 30 190
Telefax: 0961 · 470 30 195

www.schiederbau.de



Telefon:
Telefax:
Internet:

Freihunger Str. 18a

92708 Mantel

09605/2984
09605/924001
www.saglik-cnc.de

- Drehen

- Fräsen 

- Schweißen 

- Sägen 

- Nuten stoßen 

- Nuten räumen

Unsere Öffnungszeiten:

Montag:   07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Dienstag:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Freitag:   07:45 - 12:30 Uhr & 14:00 - 19:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 12:30 Uhr

Registrierkassen

Steiniger
Etzenrichter Str. 43 - 92708 Mantel
Telefon: 09605/1358 - Mobil: 0171/7266294

E-Mail: Fa.Steiniger@t-online.de

- Traktoren
- Zwei- & Dreiräder
- Rasenmäher
- Heckenscheren
- Haushaltsgeräte
- uvm.

Reparatur & Restauration
von Kleinfahrzeugen, Maschinen & Gartengeräten

|  kleine Sandstrahlarbeiten  |

...mit Liebe zum Detail!

Steiniger

Restauration Traktor

vorher

Restauration Dreirad


